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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 217 .

Dienstag , den 11 . August 1840 .

Kölnische

M ?s - .7 '

VÄMs

ÄLU ^

Dampsschifffahrts - Gesellschaft
in Korrespondenz

mit allen den Rhein befahrenden Gesellschaften ,
für den Dienst zwischen

Basel , Straßburg , Mannheim , Köln , Rotterdam , London ,
Antwerpen , Amsterdam , Hamburg und Hüll .

Die Schiffe der kölnischen Dampfschiffsahrtsgesellschast fahren täglich drei Mal zwischen Köln und Mainz ; zwei
Mol zwischen Mainz und Mannheim und ein Mal zwischen Mannheim und Straßburg . Die Abfahrtsstunden sind
wie folgt festgesetzt :

^ ^
Tagllch

Rhein aufwärts : Rheinabwärts :
Von Köln nach Mainz in einem Tage , Don Straßburg nach Leopolds -

Koblenz ,
Morgens 5 Uhr ,

- 7 -
Nachmittags 4 ' /j -

Koblenz nach Mannheim in ei¬
nem Tage , Morgens 6 -

x nach Mainz , Morgens 9 -
Nachmittags 1 '/ , -

Mainz nach Mannheim , Morgens 6 -
Nackmittags 3 -

Mannheim nach Leopolds¬
hafen , Abends 10 -
Leopoldshafen nach Straß¬
burg , Morgens 6 -

Hafen , Mittags 12 Uhr ,
mir dem 15 . Aug . anfangend Morgens 9 -

Leopolds basen nach Mann¬
heim , Nachmittags 4 '/, -

mit dem 15 . Aug . anfangend , Nachmittags 1 ' / ? -
Mannheim nach Köln in einem

Tage , Morgens 6 -
- - Mainz , Nachmittags 3 '/, -

Mainz nach Köln , Morgens 5 -
- - - - 7 -
- - - - 10 '/,-

Koblenz nach « - 9 >/, -
- UV .

Nachmittags 3 '/, -
Die Reise stromaufwärts von Köln nach Straßburg wird in 50 Stunden zurückgelegt . In Köln stehen die

Schiffe der kölnischen Gesellschaft mit den täglich mehrmals nach Rotterdam und jeden Dienstag , Donnerstag und
Samstag Morgens 6 Uhr nach Amsterdam , Hamburg und Hüll fahrenden Booten in Verbindung . Direkt
nach London eingeschriebene Passagiere finden von Köln ans vermittelst der niederländischen Schiffe durch den jeden
Dienstag abfahrenden » HKVILIL und vermittelst der Schiffe der düffeldorfer Gesellschaft in Verbindung mit den
Schiffen der

- X VVIO VI IOX - ( ONI ' VX V
jeden Mittwoch und Samstag von Rotterdam nach London Beförderung . Direkte Einschreibungen nach London
gewähren einen bedeutenden Rabat .

Auch Werren direkte Billete nach Ems,
'

Kreuznach , Wiesbaden , Frankfurt a . M ., Darmstadt ,
Karlsruhe und Baden - Baden , an welchen Orten Filialagenturcn bestellt sind , gegeben . Diese Orte sind
durch unmittelbar anschließende Wagenkurse mit ihren resp . Landestellen in Verbindung gesetzt . Auch die in Aachen ,
Klein -Kölnstraße Nr . 1047 , eingerichtete Agentur stellt nach allen Stationen Billete aus .

Vierzehn Schiffe , welche von der Gesellschaft vorläufig in Dienst gesetzt sind und worunter sich die schnellfahren¬
den und eleganten Dampfboote

John Cockerill , Königin Victoria , Stadt Mannheim , Ludwig , Leopold , Kronprinz
von Preußen , Graf von Paris und Stadt Mainz

auSzeicknen , sichern den Reisenden den täglich mehrmaligen Gebrauch ihrer Billete , indem es zulässig ist , von einem
Schiffe auf das andere zu jeder beliebigen Zeit überzugehen . Dieses , so wie die auf den ersten Plätzen beibehaltenen
Personalkarte » gewähren den Reisenden einen besonder » Bortheil .

Auf dem Posthofe zu KLln ist ein bequemer Wagen aufgestellt , dazu bestimmt , die mit der Post ankommenden
Reisenden und ihre Effekten kostenfrei zu dem Morgens 7 Uhr nach dem Oberrheine absahrenden Dampfboote
der kölnische » Gesellschaft zu bringen .

Köln , 1 . August 1840 . Die Direktion
der kölnischen Dampfschifffahrtsgesellschaft .

In Folge vorstehender Ankündigung geht der zwischen hier und Leopolds Hafen kur -'
sirende Personenwagen jeden Nachmittag um 3 Uhr von der Expedition fahrender Posten dahier

M M * - ^ ab , wo auch die Einschrist auf die Dampfschiffe zu geschehen hat und über Fahrten , Preise rc.
nähere Auskunft ertheilt wird .

Karlsruhe , den 6 . August 1840 .
Großh bad . Oberpostamt ,

v . Kleudgen .

Literarische Anzeigen .
( 3160 . tj Mannheim . Verlag von Heinrich Hoff :

Ausgewählte Werke
von

Walter Scott .
Neue elegante Ausgabe

in 36 Theilen ,
im Format der neuen Ausgaben von
Schiller , Wieland , Klopstock, Calderon rc.

Jeder Theil 27 kr.
Sammler von Subskribenten erhalten auf 10

Eremplare das Ute frei .
Unter Allem , was die Literatur des neunzehnten Jahr¬

hunderts im Gebiete des historischen Romans hervorbrachte ,
stehen die besseren Werke Walter Scott ' s immer noch einzig
und unübertroffen da . Dies Zeugniß gibt ihm jetzt die Welt ,
nachdem so Viele nach ihm aufgetreten , um den Preis mit
ihm zu ringen . Auf einige Jahre durch die fluchende Zeit

in den Hintergrund gedrängt , macht der große Dichter seine
Herrschaft über die Gemüther mit erneuerter Stärke wieder
geltend , und man suckt seine klassischen Sachen wieder hervor .
England liest und studirt ihn wieder eifrig , seinen großen
Scott ; es kommentirt , es illustrirt ihn , es schreibt sein Leben
in verschiedenen Gestalten , es gibt Memoiren über ihn heraus ,
er beschäftigt wieder alle Gebildete der Nation .

Und hat er nicht schon längst alle zivilisirten Nationen
durch seine genialen Schöpfungen begeistert und entzückt , hat
er nicht die ganze Welt mit seinem Ruhm erfüllt , sind nicht
seine Werke in alle lebenden Sprachen übersetzt worden !

Was so laute , so allgemeine und dauernde Anerkennung
und Bewunderung gefunden hat , das muß doch etwas wahr¬
haft Großes , Schönes und Unvergängliches , für alle Zeiten
Geschaffenes seyn . Wo findet man sie auch wieder , als in
seinen Romanen , diese vortreffliche Karakteristik , diese leben¬
dige treue Schilderung der Sitten und Gebräuche jener
Zeiten , in die uns der Dichter versetzt , diese reiche Handlung ,
diese spannenden und überraschende » Situationen .

Doch genug davon . In Deutschland kennt und liebt
man ihn ja schon so lange und es ist längst der allgemeine
Wunsch , eine schöne und bessere Ausgabe zu billigem Preise
erscheinen zu sehen .

Eine solche Ausgabe treu und sorgfältig übersetzt , auf
schönes Velinpapier mit neuen scharfen Lettern elegant ge¬
druckt in dem beliebten Schillerformat , wird nun hier dem
Publikum zu billigem Preise geboten .

„ Waverleh "
, welcher dem Dichter den Namen gab ,

eröffnet den Zyklus in drei Theilen . Ihm zunächst folgt :
„ Robin der Rothe " in 2 Theilen ; sodann : Der Pirat . —-
Das Kloster . — Der Abt . — Kenilworth . — Der Alter -
thümler . — Quentin Durward . — Guy Mannering . —
Die Schwärmer . — Der Kerker von Edinburgh . — Der
Talisman . — Nigels Schicksale . -— Joanhoe . — Die Jung¬
frau vom See . — Walter Scott ' s Leben .

Die größeren Werke erscheinen in drei und thcilweise
auck in nur zwei Theilen .

Die Theile eines jeden Werkes lassen sich bequem in
einen schönen starken Band zusammen binden .

Jeden Monat ersckeinen regelmäßig 2 Theile . so daß in '

anderthalb Jahren diese schöne Ausgabe in den Händen
des Publikums seyn wird .

Zu Bestellungen empfiehlt sich die

Groos '
sche Buchhandlung (A . Bielefeld )

in Karlsruhe .

Wichtig für Lehrer und jeden Gebildeten !
( 3195 .3 ) Karlsruhe . Bei C . M a ck l o t in Karls¬

ruhe ist erschienen und in allen Buchhandlungen zu haben :
Tabelle , statistisch - topographische , der deutschen

Bundesstaaten ; » ach dem Stande von 1840 .
Jmperialfolio . Druckvelinp . Preis 40 kr .; feineres
Ppr . 1 st. ; dieselbe auf Leinwand gezogen in
Futteral 1 fl . 48 kr.

Diese mit dem größten Fleiße und Sorgfalt nach offi¬
ziellen Quellen ausgearbeitete Tabelle , welche ihrer Ge¬
diegenheit und Genauigkeit halber , jedem Gebildeten äußerst
willkommen seyn wird , eignet sich ihrer Uebersichtlichkeit
wegen auch ganz vorzüglich zum Gebrauche für Leürcr
und Lernende .

Bei äußerst eleganter typographischer Ausstattung , schönem
Papier ist doch der Breis so äußerst niedrig gestellt , daß es
selbst jedem Unbemittelten möglich seyn wird , sich diese
nöthige und wichtige Tabelle anzuschaffen .

MK ' Sammler erbalten auf 10 Eremplare das Ute umsonst .
( 3210 . 1) Mannhei m. So eben ist bei uns er¬

schienen und versandt worden :

Andeutungen
über den Fortschritt und die Richtung

des deutschen Staats - , Kriegs - und Hauswesens , Glaubens ,
Wissens und Kunstschaffens , Gewerbfleißes und Handels .

Ein

kulturgeschichtlicher Leitfaden
für

Schulen und zum Selbstunterricht ,
bearbeitet von

Dr . A . von Phnl .
Lehrer am großherzoglichen Pädagogium zu Lahr .

Zweite , vermehrte Auflage .
Preis 12 kr.

Mannheim , August 1840 .
Schwan u . G ö tz

'sche Hofb uchhaudlung .
( 3083 . 14 Leipzig . So eben ist in der F e st ' schen

Verlagsbuchhandlung in Leipzig erschienen und in Karls¬
ruhe in der

G . BramLschen Hofbuchhandlung
zu haben :

Buch vermischter Bezüge
von

Dr . Gustav Wacherer .
Inhalt : Schilderungen aus Süddeutschland . In poli¬

tischer , literarischer und gesellschaftUcherHinsicht . X . Vor
zehn Jahren ! 8 . Kulturbriefe aus Württemberg . Pro¬
testatio » der sieben göttinger Professoren . Salat wider
Schelling und authentische Interpretation der Jden -
titätslchre . Elisabeth Klaypole . Emanzipation der
Männer . Vorläufer . 12 . br . Preis 2 ft . 15 kr. rhein .

(3077 .34 St . Wi 1 helm . ( E r w i-
derun g .) Bezüglich der , in der Beilage
zu dieser Zeitung Nr . 200 vom 25 . Juli
d . I . , an den Unterzeichneten von Seiten

des Bürgermeisteramts zu Liedolsheim d . d. 21 . Juli d. I .
gerichteten Aufforderung zur Bermeffung , der dortigen Ge¬
meindswaldungen innerhalb 4 bis 6 Wochen mit dem Prä¬
judiz eines allenfallstgen Nachtheiles zu erscheinen , sehe ich
mich veranlaßt , vor Mißdeutung in der öffentlichen Beurthei -
lung zu erwidern : Daß die Vermessung der übernommenen
Waldungen laut Akkord im Sommer d . I . alsdann be¬
ginnen werde , wenn durch deu Forsttaraloc die wirth -
schastlichcn Ablheilungen vorgenommen worden sind . Dieses
ist jedoch bis jetzt noch nicht geschehen und daher dürste
die öffentliche Aufforderung als eine höchst voreilige und
übertriebene bezeichnet werden , zumal da sich der Gemein¬
derath nicht einmal auf schriftlichem Wege an deu Unter¬
zeichneten in seinem Wohnort Grötzingen gewendet hat .

St . Wilhelm , bei einer Vermessung der großh . bad . Do -
mänemvatdungen am Feldberg , den 26 . Juli 1840 .

Weiß , Geometer .
( 3217 . 2j Karlsruhe . ( D e r b a d i s ch e V e r e i n

für Rettung sittlich verwahrloster Kin¬
der .) Mit dem 29 . August d . I ., dem Tage , an dem wir
ein frohes vaterländisches Fest begehen , rückt auch der Zeit¬
punkt heran , an welchem wir die Jahresbeiträge für den
Verein zu erheben haben .

Wir veranlasse » , mit dieser Auskündigung die Hebregister
und Quittungen auszuscnden und bitten diejenigen verehe¬
lichen Behörden und Bereinsmitglieder , welche sich bisher so
bereitwillig dem Einzug der Jahresbeiträge unterzogen haben ,
dieselben auch für dieses Jahr gefällig zu erheben und an
die Vereiuskaffe dahier einzusendcn , mit denjenigen Beiträgen
und Gaben , welche sich noch weiter ergeben werden .

Was der Verein beabsichtige , zeigt sein Name und zeigen
seine Statuten ; was er bisher geleistet hat , weisen die aus¬
gegebenen Jahresberichte nach , denen bald ein weiterer folgt .
Sein Wirken blieb nicht ohne reichen Segen .
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Die Mittel zu Fortsetzung seiner Aufgabe werden ihm

auch künftig nicht fehlen , so lange es Gott ergebene und
menschenfreundliche Herzen gibt , und der Verein ihres
Zutrauens sich zu erfreuen hat . Die Erfolge können nicht
anders als wohlthätig seh » .

Dreiundvierzig Kinder , theils in der Rettungs¬
anstalt zu Durlach , theils bei braven Familien , stehen der¬
malen in sittlicher Pflege des Vereins und in seiner Unter¬
haltung . Nicht wenige warten derselben noch .

Wir bitten für sie, für ihr Heil um Gaben . Möge kein
Anlaß vsrübergehen , ohne dieser doppelt Dürftigen sich zu
erinnern und die Theilnahme für sie zu bethätigen . Der
über den Sternen thront , wird es reichlich lohnen !

Karlsruhe , den 6 . August 1840 .
Der Verwaltungsrath .

(3203 .2) Stuttgart . ( Bekannt -'
machung . Lobsanner Asphalt -
gesellschast .) Die erfreuliche Ausdeh¬
nung des Geschäfts und die daraus sich

ergebende Nothwendigkeit zum Behufe der schnelleren Aus¬
führung der eingehenden Aufträge bei unseren Hauptagenten ,
größere Lager zu unterhalten , haben den BerwalmngSaus -
schuß veranlaßt , laut Protokoll vom 17 . Zuli zu beschließen ,
daß eine neue Einzahlung von 20 fl. per Aktie am 1 . Sept .
d. I . geleistet werden soll .

Indem wir die verehelichen Herren Aktionäre von dieser
Beschlußnahme in Kenntniß setzen , erlauben wir uns , der
Ordnung wegen , auf das Präjudiz aufmerksam zu machen ,
welches in den § § . 3 u . 4 , Abschnitt Hl ., der Statuten in
Bezug auf die pünktliche Leistung der Einlagen ausge¬
sprochen ist.

Stuttgart , den 6 . August 1840 .
Die Direktion

der Lobsanner Asphaltgesellschast .
Professor Conrtin .
Heinrich Flach .

( 3110 .3) Karlsruhe . ( Gesuch .)^Bei einer stillen Familie könne » 2 junge
Leute , welche die hiesigen Lehranstalten be¬
suchen , in gute Pflege und Aufsicht »kom¬

men ; auf frankirte Briefe mit der Bezeichnung R . G . er -
theilt das Kontor des Karlsruher Zeitung weitere Auskunft .

(3084 .3) Mannheim .
( Feilbietung eines
Gasthofes . ) Zn einer

I > der besuchtesten Oberamts -
städte Badens ist ein sehr

( frequenter und überhaupt im'
besten Rufe stehender Gast¬

hof zu verkaufen . Dieses Etablissement bietet bei gehöriger
Verwaltung einen sichern schönen Erwerb , und verdient des¬
halb alle Berücksichtigung .

Der Unterzeichnete gibt auf frankirte Anfragen nähere
Auskunft .

Reinhardt Bassermann
in Mannheim .

( 3036 .3) Mannheim . (Bleiweiß -
Fabrik zu verkaufen .) Die im Prinzen -

stall nächst der Jnfanteriekaserne in Mannheim
errichtete Bleiweißfabrik ist mit der ganzen Ein¬

richtung zu verkaufen oder auf längere Zeit zu vermiethen .
Die Fabrikgebäude bestehen :

1) aus einem 70 Fuß lange » und 37 Fuß tiefen , zwei¬
stöckigen , von Steinen aufgeführtcn Wohngebäude , wel¬
ches ausser dem zur Fabrik gehörigen Laboratorium
und Arbeitszimmer 11 Stuben , 8 Kammern und 8
Küchen enthält . Das Haus hat vor sich gegen Süden
der Länge nach ein 18 Fuß breites und 91 Fuß lan¬

ges Gärtchen , worin sich zwei Logen zum Kalziniren
des Bleies befinden , über welches sich die schönste
Aussicht nach dem Freihafen und mehreren schönen
Privatgärten darbietet .
Einem 28 Fuß breiten und 37 Fuß tiefen von Steinen
aufgeführten Mühlgebäude , worin sich eine 8 Fuß
breite Schilpenmühle und ein zu zwei Bleiweißmüh¬
len eingerichtetes Mühlwerk , welches durch ein Pferd
mittelst einer Scheibe unter dem Bild getrieben wird ,
befindet .
Aus einem Pferdestall für 3 Pferde rc.

DaS vorräthige und noch fabrizirt werdende Bleiweiß
wird zu 6 , S , 12 , 15 , 18 , 21 und 24 fl . der Zentner ab¬
gegeben .

Mannheim , den 26 . Juli 1840 .
Konrad Schmidt ,

f 3224 .2 ) Gernsbach . ( Lang -^
holzversteigerung . ) Die Murg¬
schifferschaft in Gernsbach läßt

Mittwoch , den 19 . August d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

2)

3)

5 Stamm 20r , 33 Stamm 50r ,
12 - 25r , 16 - 55r ,
47 30r , 13 - 60r ,
50 - 35r , 4 - 65r ,
64 - 40r , 1 - 70r ,
43 - 45r ,
zusammen 288 Stamm Langholz ,

öffentlich an den Meistbietenden versteigern ; die Liebhaber -
mögen sich am Steigerungstage bei der rothenfelser Säg
mühle einfinden .

Gernsbach , den 6 . August 1840 .
( 3230 .3) Karlsruhe .

Verkauf von Zuchtwiddern .
Bei der bevorstehende Sprungzeit wird von

der Landesstammschäferei eine ziemliche Anzahl spanischer
Widder an Schafzüchter um billige Preise aus der Hand
verkauft .

Die Thiere können zu Niefern besichtigt werden , wo auch
die Käufe geschloffen und die Kaufsummen berichtigt werden
können .

Karlsruhe , den 7 . August 1840 .
Zentralstelle

des großh . bad . landwirthschaftl . Vereins .
( 2832 .2) Eggenstein , Land -

amtsKarlsruhe . (Zwangsver¬
steigerung . ) In Folge richterlicher
Verfügung vom 17 . Mai d . I ., Nr . 8604 ,

' werden der Gastgeberin Regine Zuni¬
stet » zum Badischen Hof dahier die untenbenannten Lie¬
genschaften

Montag , den 24 . August d . I .,
Nachmittags 2 Nhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im wiederholten Zwangswege

öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber mit dem Anhänge
eingeladen werden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn auch der Schätzungspreis nicht erreicht wird .

Häuser und Gebäude .
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Realwirthschastsgerechtig -

keit , nebst einem einstöckigen Seitengebäude , Scheuer ,
Stallung , Hintergebäude , worin ein Zimmer sich be¬
findet , sammt Waschküche , Holzremise , Schweinställen
und einer Kegelbahn , Brandkassenanschlag 5100 fl .

Aecker .
1 Vrtl . im ober » Feld , auf die Landstraße , neben Georg

Will und Joh . Friedr . Dürr , Anschlag 50 fl.
2 Vrtl . allda , neben Joh . Friedr . Dürr und jung Adam

Fauth , Anschlag 120 fl.
1 Vrtl . 34 Rth . allda , auf die Landstraße , »eben Georg

Schnürer und Adam Keller , Anschlag 80 fl.
2 Vrtl . 36 Rth . allda , neben I . Endle und Joh . Adam

Fauth , Anschl . 120 fl.
2 Mrg . 1 Vrtl . 27 Rth . allda , neben Karl Huber und

Ehr . Erndtwein , Anschl . 300 fl.
2 Vrtl . 26 Rth . allda , neben der Landstraße und dem

Berg , Anschl . 120 fl .
2 Mrg . 20 Rth . allda , neben der Landstraße und dem

Berg , Anschl . 545 fl.
4 Mrg . 2 Vrtl . 16 Rth . allda , neben der Landstraße und

dem durlacher Weg , Anschl . 400 fl.
Eggenstein , den 13 . Juli 1840 .

Bürgermeisteramt .
Steck .

. ( 3197 . 3 ) Rheinhan -
sen . ( Winterschaf wei -
deverpachtung zu Rhein -

!ha usen, ) Bis
Montag , den 31 . Aug . d . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
wird in dem Rathhause dahier die hiesige Winterschafweide
pro 18 " / „ , welche mit 150 bis 200 Stück Schafen betrieben
werden darf , in öffentlicher Steigerung verpachtet ; wozu
man die Steigerungsliebhabcr einladet .

Nheinhausen , den 7 . August 1840 .
Bürgermeisteramt .

F e u e r st e i n .
vät . Hahn , Rathschreiber .

( 3196 . 1 ) Baden . ( Hausver steig e-
rung . ) In Folge hoher richterlicher Verfügung
vom 17 . v . M . Nr . 9623 wird dem hiesigen Bürger
und Schneidermeister Georg Broß

Samstag , den 26 . September d . I . ,
Vormittags 3 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier im Vollstreckungswege öffentlich
versteigert :

Ein zweistöckiges unten von Stein oben von Holz er¬
bautes Wohnhaus mit drei Wohnungen an der lich-
tenthaler Straße dahier , nebst Hofraum und dabei lie¬
gendem Garten , zusammen 8200 Fläche einneh¬
mend , einerseits Garten des Ignaz Wagner jung ,
anderseit Allmend , vornen die Straße , hinten Seiler¬
bahn des Fidel Ehinger .

Um das erfolgende höchste Gebot , wenn es wenigstens
den Schätzungspreis erreicht , wird der endgültige Zuschlag
sogleich bei dieser Versteigerung ertheilt werden .

Baden , den 30 . Juli 1840 .
Bürgermeisteramt .

D . V . d . B .
J ^örg e r .

( 3211 . 2 ) Karlsruhe .
( S ch L f e r e i v e r p ach tung .)
Da der bis jetzt bestandene Pacht¬
vertrag der Schäferei des zwi¬
schen Pforzheim und Bauschlott

gelegenen großherzoglichen Hofguts Katharinenthal mit dem
23 . d . M . zu Ende geht , so sind die Unterzeichneten ge¬
sonnen , dieselbe von Michaelis 1840 an auf weitere 3 Jahre
vermittelst öffentlicher Versteigerung wieder zu verpachten
und diese Verhandlung

Montag , den 17 . August d . I .,
Vormittags 11 Uhr ,

auf dem besagten Hofgnte selbst vorzunehmen .
Hierzu werden die Pachtlustigen mit dem Bemerken ein¬

geladen , daß von heute an die Pachtbedingungen auf dem
Kontor des Freiherr » von Eichthal in Karlsruhe und
in Katharinenthal einzusehen sind , wo solche auch bei der
Versteigerung vorgelesen werden .

Karlsruhe , den 8 . August 1840 .
Die Pächter des Hofguts Katharinenthal .

Aus Auftrag derselben :
I . I . Mar ck.

(3219 .4) Rastatt . ( Bücherverstei -
gerung .) Aus dem Nachlaß des verstorbenen
HofgerichtSaffessors I . G . Machauer wird
eine Büchersammlung

den 13 . , 20 . und 27 . August 1840 ,
jedesmal Vormittags von 8 bis 12 , und Nachmittags von

2 bis 6 Uhr ,
zu Rastatt in der Herrenstraße Nr . 39 öffentlich versteigert .

Die Sammlung besteht größtentheils aus Werken über
Jurisprudenz , Philologie und Geschichte , deren gedrucktes
Verzeichniß ausgegeben ist.

Rastatt , den 8 . August 1840 .
Creuzburg , Theilungskommissär .

( 3199 .3) Nr . 285 . Mannheim . (Holz - und
Steinkohlenlieserung .) Der Bedarf von 12
Klafter Buchen - , dann 2 Klafter starkem Eichenscheitholz
und 500 Zentner ruhrer Steinkohlen für diesseitige Anstalt
pro 18 " / „ wird

Montag , den 24 . August d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

bei Unterzeichneter Stelle zur Lieferung an denWenigstnehmen -
dcn öffentlich versteigert ; die Steigcrungslustigen werden
hiezu mit dem Bemerken eingeladen , daß die Bedingnisse
täglich dahier eingesehen werden können .

Mannheim , den 6 . August 1840 .
Großh . bad . Zuchthausverwaltung .

Kiefer . Faber .
( 3213 .3) Nr . 753 . Adels heim . ( Aufforde¬

rung .) Durch den Tod des Jobann Ludwig Ott von
Ruchsen sind dessen 5 Kinder zur Erbschaft berufen . Unter
diese » befindet sich ein seit vielen Jahren unbekannt wo
abwesender Sohn Johann Gotklieb , derselbe wird hiemit
aufgefordert , den ihm durch die Erbtheilung zukommenden
Antheil , welcher in 890 fl . 32 kr . bestehet , innerhalb sechs
Monaten entweder in Person oder durch einen gehörig Be¬
vollmächtigten in Empfang zu nehmen , widrigenfalls dessen

Erbtheil denjenigen zugetheilt werden wird , welchen er zu¬
käme , wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls gar
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Adelsheim , den 6 . August 1840 .
Guoßh . bad . Amtsrevisorat .

M a i n h a r d.
(3215 .3) Nr . 14,729 . Kenzingen . ( Aufforde¬

rung .) Die Erben des kürzlich verstorbenen Michael Hai¬
ti n g e r , Ziegler von Herbolzheim haben die Erbschaft nur
mit der Rechtswohlthat des Erbverzeichniffes angetreten .

Es werden deshalb alle Diejenigen , welche Ansprüche
an die Erbmasse zu machen gedenken , aufgefordert , solche

Dienstag , den 1 . September d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

vor der Theilungskommission im Rathhause zu Herbolzheim
um so gewisser geltend zu machen , als sonst den Nichier -
scheinenden solche nur auf den Theil der Erbschastsmaffe
erhalten werden , der nach Befriedigung der Erbschaflsmaffe
erhalten werden , der nach Befriedigung der Erbschaftsgläu¬
biger auf die Erben gekommen sehn wird .

Kenzingen , den 6 . August 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lang .
(3222 . 3) Nr . 17,373 . Breiten . ( Aufforde¬

rung und Fahndung .) Der unten beschriebene Jakob
Friedrich Lutz von Gondelsheim , Soldat beim großherzogl .
Infanterieregiment Erbgroßherzog Nr . 2 zu Karlsruhe , der
sich am 25 . Juli d . I . aus der Garnison Durlach ohne
Erlaubniß entfernt hat , wird hiermit öffentlich aufgefordert ,
sich binnen

4 Wochen
bei m Kommando des großh . Infanterieregiments Erbgroß -
herzog Nr . 2 oder bei diesseitiger Stelle zu stellen und sich
über seine Entweichung aus der Garnison zu verantworten ,
widrigenfalls er als Deserteur behandelt und das weitere
Rechtliche gegen ihn verfügt werden wird .

Zugleich werden die Behörden ersucht , auf Lutz zu fahn¬
den und ihn im Betretungssall wohlverwahrt anher abzu -
liefern .

Persvnbeschreibung des Soldaten Lutz .
Alter : 21 Jahre ,
Größe : 5 ' 5 " 4 ' " ,
Körperbau : untersetzt ,
Gesichtsfarbe : blaß ,
Augen : blau ,
Haare : blond ,
Nase : spitzig ,
Religion : evangelisch ,
Prosession : Weber .

Breiten , den 6 . August 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D i e tz.
vckt. Heins heimer .

( 3228 .1 ) Nr . 8093 . Engen . ( Präklusivbe¬
scheid . ) Sämmtliche Kreditoren , welche sich bei der heu¬
tigen Schuldenliqnidationstagsahrt des in Gant gerathenen
Peter Preis von Hattingen nicht gemeldet , und ihre
Forderungen liqnidirt haben , werde » von der Gantmasse
ausgeschlossen .

Engen , den 3 . August 1840 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

I . A . d . B .
Heil ,

NechtSpraktikant .
( 3221 .3 ) Nr . 17,309 . Freiburg . ( Verschol¬

lenheitserklärung . ) Da der seit dem Jahr 1803
abwesende Sattler Fidel Maier von Freiburg auf die
Aufforderung vom 29 . März v . I . , Nr . 7014 , sich nicht ge¬
meldet hat , wird derselbe nunmehr für verschollen erklärt ,
und sein Vermögen seinen Verwandten in fürsorglichen Besitz
gegen Kaution übergeben werden .

Freiburg , den 6 . August 1840 .
Großh . bad . Stadtamt .

v . Vogel .
vckt. Doersfer .

( 3214 .3) Nr . 18,732 . Rastatt . (Verschollen¬
heitserklärung .) Nachdem sich auf die Aufforderung
vom 25 . Juli v . I . Niemand gemeldet , so wird Kreszentia
Wurtz von Rothenfels andurch für verschollen erklärt und
deren Vermögen an die bekannten nächsten Verwandten gegen
Kaution in fürsorglichen Besitz übergeben .

Rastatt , den 4 . August 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

5 ch a a f f.
( 3119 .3) Nr . 11,102 . Konstanz . ( Verschollen¬

heitserklärung .) Da der ledige Konrad Welschin -
ger von Wollmatingen , der öffentlichen Aufforderung vom
6 . Juni 1839 Nr .

' 6623 ungeachtet , seither nichts von sich
hören ließ , noch über sein Vermögen verfügte , so wird der¬
selbe hiemit für verschollen erklärt , und sein in 537 fl. 53 kr.
bestehendes Vermögen seinen nächsten sich darum gemeldeten
Verwandten gegen Kautionsleistung in fürsorglichen Besitz
gegeben .

Konstanz , den 29 . Juli 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .

( 2785 .3) Nr . 14,809 Emmendingen . ( Auf¬
ford erung . ) Der im Jahr 1828 nach Süd -Karolina
ausgewanderte ledige Landwirth Johann Müller , Pankraz
Sohn , von Holzhausen , welcher seit dem Jahr 1831 keine
Nachricht mehr von sich gegeben hat , wird andurch aufge¬
fordert , sich

binnen Jahresfrist
zu melden , und sein in 2132 fl . bestehendes Vermögen in
Empfang zu nehmen , andernfalls er für verschollen erklärte
sein Vermögen den nächsten Anverwandten in fürsorglichen ,
Besitz gegeben würde .

Emmendingen , den 26 . Juni 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

Sulzberger .

( 3073 .3) Pforzheim . (D i e n st a n tr a g .) Die
Stelle eines Jrrenwärters , verbunden mit einem Gehalt von
300 fl . in Geld , sodann freie Wohnung , Holz , Licht , Wasch
und Bett , jedoch nur für eine Person , ist in Erledigung
gekommen und soll nun wieder mit einem brauchbaren Sub¬
jekte besetzt werden .

Die Bewerber haben sich binnen 3 Wochen unter Vor¬
lage von Leumundszeugnissen und wo möglich auck über ihre
Befähigung zu einem solchen Dienste anher zu melden .

Pforzheim , den 28 . Juli 1840 .
Großh . bad . Jrrenhausverwaltung .

Becker .

Druck und Verlag von E. Macklot , Waldstraffe Nr. 10.
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